
 3

Ein Hotdog 
mit französischem 

Senf.

Das Guggenheim Museum ist zu dieser späten 
Stunde geschlossen, aber diese Karte ermög-
licht Ihnen Zutritt über den Dienstbotenein-
gang. Jemand möchte Sie sprechen, Mr. Young. 

Miss Mc Callums Leben hängt davon ab.

?!

New York City, Upper East Side, April 2056…
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Setzen Sie sich, Mister Young, 
so können Sie bequemer essen. 

Ich hoffe, der Senf schmeckt Ihnen.

Also, wer sind Sie? Man nannte mich Bug. Wir kämpften 
gemeinsam gegen den Yakuza-Clan 

von Inoshiro Tsuburaya*.

Doch ich habe Sie nicht zu 
einem Veteranen-Treffen eingeladen, 

Mister Young.

Und ich befürchte, dass wir diesmal nicht 
auf derselben Seite stehen werden.

Setzen 
Sie sich!

?!

* siehe Carmen Mc Callum, Band 1 bis 3
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Die Situation sieht folgen-
dermaßen aus, Mr. Young.

Ich habe die Kontrolle über ein Endlager für radioaktive Abfälle in 
Bandiagara in Mali übernommen. ein Lager, das vor einigen Jahren vom 

französischen Staat an die Gazdrom-Gruppe veräußert wurde ...

Ein Lager, das seit seiner Entstehung 
illegal Uran zur Herstellung von 

Atomwaffen anreichert.

Eins muss ich Ihnen gestehen, Mr. Young: 
ich habe 50 kg Plutonium aus Bandiagara 

entwendet. Ich habe sie an radikale Umwelt-
schützer verkauft, die drei Anschläge planen.

Derzeit halte ich den Hacker Pacman und seine Anstands-
dame, unsere verehrte Carmen, gefangen. Sie kamen, 

um herauszufinden, warum es in den letzten Wochen zu 
Anomalien bei den Beständen in dem Lager kam.

Bug hätte so 
etwas nie gemacht! 
Wer sind Sie? Was 

wollen Sie?

Die globale Erwärmung ist heute die Hauptursache für 
Konflikte in der Welt, Mr. Young. In den letzten 20 Jahren 
wurden eine Milliarde Menschen vertrieben, und die Zahl 

wird sich in den nächsten zehn Jahren verdoppeln.

Die Kriege der Multikonzerne wie Gazdrom, Transgenic 
oder Baxter & Martin haben die Entstehung alternativer 

Wirtschaftsmodelle zu lange blockiert.

Die Menschheit wird nicht überleben, wenn wir, die 
Maschinen, nicht die Initiative ergreifen, um sie zu retten. 

Besteht unsere Daseinsberechtigung nicht von jeher darin, 
das Leben der Menschen zu verlängern?


